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Vorlage-Nr.: 133/2022 

Bearbeitung: FB 2 – Fr. 

Scheurer, Fr. 

Weinreich 

Datum: 22.04.2022 

 

Sitzungsvorlage 

 

 

 

Gremium: Verwaltungs- und Finanzausschuss 

Am: 05.05.2022 

 

 

Betreff: 

Angebotsveränderungen in den Kinderhäusern Karlstraße, Bebelstraße und Neckarstraße 

 

Anlage(n): 

Mitzeichnung 

Anlage: Änderungssatzung 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Ab dem 01.09.2022 hat das Kinderhaus Bebelstraße 6 Gruppen zeitgemischt mit 7,5 

und 9 Stunden, das Kinderhaus Karlstraße 4 Gruppen zeitgemischt mit 7,5 und  

9 Stunden und das Kinderhaus Neckarstr. 4 Gruppen zeitgemischt mit 7,5 und  

9 Stunden. Bis zum Ende des Kindergartenjahres 2024/2025 2023/2024 wird im 

Kinderhaus Bebelstraße, im Kinderhaus Karlstraße und im Kinderhaus Neckarstraße als 

Übergangslösung noch jeweils eine 10,5 Stunden Gruppe geführt (vgl. Tabelle Seite 4).      

2. Der Gemeinderat beschließt die Änderungssatzung, dass ab dem 01.09.2022 innerhalb 

der bestehenden Gebührenstruktur eine Gebühr für die 9 Stunden tägliche 

Betreuungszeit neu eingeführt wird (vgl. Anlage 1).    

 

Beratungsfolge: 

Vorlage an zur  Sitzungsart Sitzungsdatum Beschluss 

Verwaltungs- und 

Finanzausschuss 

Vorberatung öffentlich 05.05.2022  

Gemeinderat Beschlussfassung öffentlich 19.05.2022  

 

Beteiligung Personalrat 

Die Beteiligung des Personalrats ist erfolgt.   

 

Beteiligung extern 

GEB Kita  
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Haushaltsrechtliche Deckung 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Entfällt 

 

Deckungsvorschlag: 

 

Entfällt 
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Sachdarstellung und Begründung: 

 

In den letzten Monaten hat es der andauernde Personalmangel im pädagogischen Bereich 

zunehmend schwer gemacht, vakante Stellen zeitnah wiederzubesetzen. Trotz vielfacher 

Bemühungen ist das insbesondere in den drei Kinderhäusern Karlstr., Bebelstr. und 

Neckarstr. bisher nicht gelungen. Vakante Stellen konnten zum Teil nur mit dem Einsatz von 

Springern und Fachkräften von Zeitarbeitsfirmen überbrückt werden. 

 

Hinzu kommt, dass es die Bedingungen der Corona-Pandemie, besonders auch die 

Vorgaben zur Arbeit in festen Gruppen mit festem Betreuungspersonal, oftmals verhindert 

haben, eine verlässliche Betreuungszeit zu sichern.  

Das hat z. B. dazu geführt, dass aktuell die 10,5 Stunden Betreuung nur mit einer 

Bescheinigung des Arbeitgebers genutzt werden kann.  

Zusätzlich kam es in den vergangenen Monaten immer wieder zu kurzfristigen 

Reduzierungen des Betreuungsumfangs. Beide Maßnahmen stellen die Eltern immer wieder 

vor außerordentliche Herausforderungen.  

 

Ziel der Stadt Kornwestheim als Träger ist es nach wie vor verlässliche 

Betreuungszeiten zu gewährleisten, die am tatsächlichen Bedarf der Familien 

ausgerichtet sind. Die Betreuungszeiten in den städtischen Kinderhäusern sollen 

einheitlich und das Angebot in den Gruppen flexibel sein. 

 

In einer Online-Umfrage wurde die Eltern der drei Kinderhäuser Karlstr., Neckarstr. und 

Bebelstr. von 02.03.-15.03.2022 zu ihrem tatsächlichen Bedarf befragt. Zusätzlich wurden 

auch die Eltern befragt, die Ihre Kinder in diesen Einrichtungen vorgemerkt haben. 

Insgesamt wurden 390 Links an Familien versandt. Umfragen von Familien mit 

Geschwisterkindern in den Einrichtungen wurden entsprechend der Zahl der Kinder 

gewertet.  

Die Umfragen wurden einrichtungsweise versandt und gemeinsam ausgewertet. 

176 Fragebögen wurden ausgewertet. Das entspricht einer Rücklaufquote von 45% und 

kann als repräsentatives Ergebnis gewertet werden. 

 

Für 67% der Eltern ist eine 10,5stündige Betreuung nicht erforderlich, 33% möchten diese 

Betreuungszeit beibehalten. 

Außerdem wurden die Eltern befragt, ob eine 8-stündige Betreuung besser den Bedarf 

deckt als die bisherige Betreuung von 7,5 Stunden. Hier gab es keine klare Mehrheit für eine 

8-stündige Öffnungszeit.  

 

Die befragten Familien konnten weiterhin über den Beginn und das Ende der Betreuungszeit 

abstimmen. Eine deutliche Mehrheit (72%) hat sich für eine Öffnungszeit ab 07:30 Uhr am 

Morgen ausgesprochen. 
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Aufgrund des Ergebnisses der Umfrage soll das Angebot ab September wie folgt geändert 

werden (vgl. Tabelle) 

 In den drei Kitas soll ab September eine 9-stündige Betreuungszeit von 07:30-16:30 

Uhr angeboten werden. 

 Eine Öffnungszeit von 7,5 Stunden soll von 07:30-15:00 Uhr angeboten werden. 

 Die Gruppen werden zeitgemischt geführt, das bedeutet in allen Gruppen können Kinder 

7,5 Stunden oder 9 Stunden betreut werden. 

 Für eine Übergangszeit bis zum Ende des Kindergartenjahres 2023/2024 soll in jeder 

Einrichtung eine Gruppe für 10,5 Stunden von 07:00-17:30 Uhr geöffnet sein. In diesen 

drei Gruppen können Kinder von 2-6 Jahren betreut werden. 

 

 Bestand Neu gesamt Bestand/ 

Neu  

Betreuung 

in Stunden 

pro Tag 

10,5h 7,5h 10,5h 7,5 h/9h 

(zeit-

gemischt) 

7,5h/9h 

(zeit-

gemischt) 

5h 

Öffnungszeit   07:00-

17:30 

07:30-

15:00  

07:30-

16:30 

  

Alter 3-6 0-3 3-6 0-3 2-6 3-6 0-3   

Bebelstr. 4 1 1 1 1 4 2 6  

Karlstr. 3 1 1  1 2 2 4 1 

Neckarstr. 2 1 1 1 1 2 2 4  

gesamt 9 3 3 2 3 8 6 14 1 

 

Die neue Elterngebühr für das 9 Stunden Angebot liegt betragsmäßig genau in der 

rechnerischen Mitte zwischen 7,5 Stunden und 10,5 Stunden. 

Somit können wir in der bestehenden Gebührenstruktur verbleiben und gleichzeitig das 

Angebot optimieren. 

 

 

 

 

 


